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�Derjenige aber,
der die Konsequenzen seines Handelns fürchtet,

kann niemals tapfer sein.�

�Groÿe Berge gebären groÿe Männer.�

Tschetschenische Sprichwörter

�Ich bin mit dem Schwert gesandt worden;

das Gute ist im Schwert und mit dem Schwert.

Ich bin gesandt worden, um zu ernten,

nicht um Saaten zu streuen.

Das Paradies ist unter dem blitzenden Schwert.�

Mohammed

In Erinnerung an meinen Groÿvater Dr. Paul Osthold (1894 - 1978)
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